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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

 Fortsetz ung auf Seite 3

Neuer Glanz und mehr Platz für die 
Rolfi nck-Apotheke
Seit nunmehr 60 Jahren ist die 
Rolfi nck Apotheke in 
Wellingsbüttel treuer und 
verlässlicher Partner in Sachen 
Arzneimittelversorgung. Pünktlich 
zu diesem runden Geburtstag geht 
die Rolfi nck Apotheke den 
nächsten Schritt in die Zukunft mit 
Erweiterung und Modernisierung 
der Räumlichkeiten.

Als die Apotheke 1960 eröff -

nete, befand sich in einem 

Teil der jetz igen Räumlichkeiten 

noch ein Blumenladen. Diese Flä-

che wurde bereits 1985 mit der 

Apothekenfl äche zusammenge-

legt. Durch die vorherige Teilung 

in zwei Ladengeschäfte waren die 

Räume sehr verwinkelt angeord-

net. Nun ergab sich die Gelegen-

heit, das darüberliegende 

Geschoss mit in die Apotheke zu 

integrieren. Ziel dabei war, die 

Räumlichkeiten für Kunden und 

Mitarbeiter moderner und über-

sichtlicher zu gestalten, das Sorti-

ment vielfältiger zu präsentieren 

und mehr Service bieten zu kön-

Guten Tag
Aktuelle Angebote im November 2020

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Neurexan® 50 Tabletten € 13,63 1) € 11,99

Gingium® 120mg 120 Fimtabletten € 92,58 1) € 59,95

Meditonsin® Tropfen 35 g € 10,71 1) € 8,99

Wick MediNait Erkältungssirup 90 ml  € 13,35 1) € 9,99

Diclo-ratiopharm® Schmerzgel  150 g € 15,57 1) € 10,99

Aponorm® Basis Control  Oberarm-Blutdruckmessgerät         € 37,95 1)  € 29,95

SAMMELN 
& SPAREN

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 3. Dezember 2020

Redaktionsschluss: 16. November 2020

Anzeigenschluss: 19. November 2020

SIE SUCHEN EINEN GUTEN KÄUFER? WIR KENNEN IHN SCHON!
Immer mehr Makler verzichten auf eine aufwendige Interessentenkartei und bieten 
ihre Verkaufsobjekte sofort breitflächig auf möglichst vielen Internetportalen an. 
Wir bei Fründt Immobilien pflegen weiter intensiv unsere Interessentenkartei und 
haben daher besonders viele vorgemerkte Käufer mit qualifizierten Suchprofilen, 
für die wir aktiv Häuser, Bauplätze und Wohnungen suchen. So verkau-
fen wir derzeit 2 von 3 Immobilien schnell und „leise“ an vorgemerkte 
Kunden. Gerne auch Ihre Immobilie. Sprechen Sie daher zuerst mit uns!

MIT SICHERHEIT GUT BERATEN.

Suchhhhprofilen,
au-
te
s!

RECHTLICHE
ÄNDERUNGEN...
Ab 23.12.2020 gilt 
ein neues Gesetz 
zur Maklercourta-
ge. Wer künftig den 
Makler bezahlt und 
was es zu beachten 
gibt, erläutern wir 
Ihnen hier: 
2021-VERKAUFEN. 
FRUENDT.DE

VERKAUFEN SIE DOCH LEISE...

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

Wissen,
was sich 
ändert...

2020-10-20 Fründt Titel Kartei und neues Maklerrecht_Größe 207x70mm.indd   1 20.10.2020   13:08:16

nen. Wichtiger neuer Bestandteil 

der Offi  zin, so wird der Verkaufs-

raum der Apotheke bezeichnet, 

ist ein separater Beratungsraum, 

der nun viel einfacher vertrauli-

che Gespräche unter vier Augen 

mit den Patienten ermöglicht.

Nach Beendigung der Umbau-

arbeiten werden zudem die neuen 

Abholfächer in Betrieb genom-

men. Sollte einem Kunden die 

Abholung in der Apotheke wäh-

In der Wiedereröff nungswoche vom 

16. bis zum 21. November empfängt 

die Rolfi nck Apotheke alle Besucher 

mit kleinen Überraschungen.

 (Foto: © Alster-Anzeiger)

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.frankhoffmann-immobilien.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://fruendt.de/
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Aus den Polizeiberichten
Aufklärung einer Raubserie 
im Hamburger Osten
Nachdem es seit Anfang Oktober 

zu mehreren Überfällen auf 

Jugendliche im Bereich von 

Bahnhöfen in Volksdorf und 

Poppenbütt el gekommen war, 

nahmen Beamte des Jugend-

schutz es Nord Mitt e Oktober 

einen ersten Tatverdächtigen vor-

läufi g fest. Bei den Überfällen 

waren Jugendliche im Alter zwi-

schen 14 und 18 Jahren von einem 

oder mehreren Tätern angespro-

chen und jeweils aufgefordert 

worden, unterschiedliche Wert-

gegenstände herauszugeben. In 

zwei Fällen sollen die Täter die 

Geschädigten auch mit einem 

Messer bedroht haben. Die Poli-

zisten erkannten den 17-Jährigen 

mutmaßlichen Hauptt äter im 

Bereich des U-Bahnhofes Berne 

aufgrund vorliegender Videobil-

der von den Tatt agen wieder und 

nahmen ihn vorläufi g fest. Die 

Kriminalbeamten durchsuchten 

auch die elterliche Wohnung des 

mutmaßlichen Räubers und stell-

ten Beweismitt el sicher. Nach 

Abschluss der polizeilichen 

Maßnahmen wurde der Tatver-

dächtige erkennungsdienstlich 

behandelt und mangels Haft-

gründen seinen Erziehungsbe-

rechtigten übergeben. Die Ermitt -

lungen, insbesondere zu den 

noch nicht ermitt elten Mitt ätern, 

dauern an.  

Überfall auf Rentner in 
Hamburg-Groß Borstel
Am Nachmitt ag des 14.10.2020 

überfi el ein unbekannter Täter 

einen 84-Jährigen in Hamburg-

Groß Borstel. Nach dem bisheri-

gen Ermitt lungsstand befand 

sich der Geschädigte zu Fuß in 

einer Parkanlage, als ein Täter 

sich ihm von hinten näherte und 

ihm seinen Aktenkoff er entriss. 

Beim Versuch, den Koff er 

zurückzubekommen, kam es zu 

einem Gerangel. Hierbei wurde 

der 84-Jährige leicht an beiden 

Händen verletz t. Schlussendlich 

fl üchtete der Unbekannte 

mit dem Koff er in Richtung Bors-

teler Chaussee. Sofort eingelei-

tete Fahndungsmaßnahmen 

führten nicht zur Festnahme 

eines Tatverdächtigen. Der Über-

fallene wurde zur ambulanten 

Behandlung seiner Verletz ungen 

mit einem Rett ungswagen in ein 

Krankenhaus transportiert. 

Beamte des für die Region 

Eimsbütt el zuständigen Raubde-

zernats (LKA 134) übernahmen 

die weiteren Ermitt lungen. 

Verkehrsunfall mit drei Ver-
letzten in Poppenbüttel
Bei einem Verkehrsunfall sind in 

den frühen Morgenstunden des 

8.10.2020 drei Personen verletz t 

und in Krankenhäuser transpor-

tiert worden. Nach derzeitigem 

Stand der Ermitt lungen befuhr 

der 20-jährige Fahrer eines Fiats 

den Poppenbütt eler Weg in Rich-

tung Sasel. Nachdem der Fahrer 

die Kreuzung Poppenbütt eler 

Weg/Alte Landstraße passiert 

hatt e sei ein Tier quer über die 

Straße gelaufen. Beim Ausweich-

manöver kam der Pkw nach 

links von der Fahrbahn ab und 

kollidierte mit einem Lichtmast. 

Bei dem Zusammenstoß wurden 

sowohl der 20-jährige Fahrer als 

auch der 19-jährige Beifahrer 

und ein ebenfalls 19-jähriger 

Mitfahrer auf der Rücksitz bank 

verletz t. Alle drei Insassen wur-

den in Krankenhäuser transpor-

tiert. Es bestand aber keine 

Lebensgefahr. Der Poppenbütt e-

ler Weg musste für die Unfall-

aufnahme und für die Aufräum-

arbeiten von 02:50 bis 04:22 Uhr 

gesperrt werden. Der Verkehrs-

unfalldienst Ost hat die Ermitt -

lungen aufgenommen.

Exhibitionistische
Handlung vor einem Kind
in Sasel
Am Nachmitt ag des 7.10.2020 

sprach ein Mann ein Mädchen in 

Sasel an und nahm dabei  sexu-

elle Handlungen an sich selbst 

vor. Das zehnjährige Mädchen 

war zur Tatz eit alleine unterwegs 

und suchte lautstark Hilfe bei 

einer Zeugin, woraufh in der 

Täter sich entfernte. Die Suche 

nach dem Täter dauert an. 

Den Alster-Anzeiger erreichte 

im Oktober eine E-Mail von 

Dr. Dieter Wohlenberg aus Berlin, 

der in Wellingsbütt el aufwuchs 

und in dessen Erinnerung auch 

seine Klavierlehrerin von einst 

immer noch einen festen Platz  hat. 

Daher ließ er es sich auch nicht 

nehmen, auf den 100. Geburtstag 

von Hilde Höff mann aufmerksam 

zu machen: „Ein bisschen spät 

komme ich auf den Gedanken, Sie 

auf den 100. Geburtstag von Hilde 

Höff mann am 27. Oktober hinzu-

weisen. Hilde Höff mann ist Pia-

nistin und Klavierlehrerin, seit 

mindestens 80 Jahren in Wellings-

bütt el, im Classenweg wohnend 

und unterrichtend. Sie ist jetz t 

zwar stark gehbehindert, aber völ-

lig klar im Denken, Sprechen und 

Wellingsbüttlerin Hilde Höffmann 
feierte ihren 100. Geburtstag

Erinnern. Ganzen Generationen 

von Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen hat sie musikalische 

Fähigkeiten vermitt elt, Verständ-

nis für und Liebe zur Musik nahe-

gebracht und deren Leben dadurch 

bereichert und geprägt. Ich fände 

es angemessen und dankenswert, 

wenn Sie diese Lebensleistung 

einer Alstertalerin würdigen 

könnten.“ Dies möchten wir an 

dieser Stelle natürlich gerne tun 

und gratulieren im Namen aller, 

die Hilde Höff mann kennen und 

schätz en gelernt haben, ganz herz-

lich nachträglich zum 100. 

Geburtstag! Der Alster-Anzeiger 

wünscht der Jubilarin weiterhin 

viel Gesundheit, Glück und 

Lebensenergie sowie ein noch lan-

ges und erfülltes Leben.

Polsterei Jan-Erik Keding
seit 1993 Meisterbetrieb Große

Möbelstoff auswahl
www.polsterei-keding.de
Tel. 040/601 33 88 · Smartphone-Nachricht: 01590/260 53 55

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

https://www.loth-erdbau.de/
http://polsterei-keding.de/
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BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

Fortsetz ung von Seite 1

rend der regulären Öff nungszei-

ten nicht möglich sein, bietet sich 

ihm nun der Vorteil, seine Bestel-

lung auch später noch abzuholen.  

Nach Rezeptabgabe und Beratung 

durch das Apothekenpersonal 

erhält der Kunde einen persönli-

chen PINCode, mit dem er später 

zu beliebiger Zeit rund um die 

Uhr sein Medikament abholen 

kann. „Weiterhin“, so betont Inha-

berin der Rolfi nck Apotheke Eva-

Maria Friedrich, „bieten wir allen 

unseren Apothekenkunden natür-

lich unsere Kundenkarte mit 

Sofortrabatt  auf alle frei verkäufl i-

chen Artikel an. Darüber hinaus 

gibt es wie gewohnt unseren kos-

tenlosen Botendienst für Kunden 

in Fahrradentfernung und unsere 

allgemein bekannten Dienstleis-

tungen wie das Anmessen von 

Kompressionsstrümpfen sowie 

den Verleih von Inhalationsgerä-

ten und Milchpumpen. In unse-

rem Apothekenlabor stellen wir 

außerdem die verschiedensten 

Arzneimitt el, Salben und Tinktu-

ren nach individuellen Rezeptu-

ren und Verordnungen her.“ 

Auf unsere Frage, was die Rolfi nck 

Apotheke denn zur Wiedereröff -

nung geplant hat, erläutert Frau 

Friedrich: „Wir wollen unsere 

Kunden vor allem mit tollen 

Überraschungen empfangen: In 

der Wiedereröff nungswoche vom 

16. bis zum 21. November sind 

alle Wellingsbütt ler und Alster-

taler deshalb herzlich eingeladen, 

uns zu besuchen und sich selbst 

einen Eindruck von den neuen 

Räumlichkeiten zu machen. Eine 

große, offi  zielle Eröff nungsfeier 

hätt en wir zwar gerne gemacht, 

aber Corona bedingt müssen wir 

aktuell davon im wahrsten Sinne 

des Wortes „Abstand nehmen“. 

Wir holen dies nach, sobald es die 

Situation wieder zulässt.“

Und wenn wir schon über wich-

tige Termine sprechen, so sollen 

ja auch die „kleinen Kunden“ 

nicht vergessen werden, denn es 

steht ja die Vorweihnachtszeit 

schon in den Startlöchern: 

Anfang Dezember fi ndet wieder 

die allseits beliebte Nikolaus-

aktion für die Kids statt . Da der 6. 

Dezember auf einen Sonntag 

fällt, können die Stiefel bis zum 

4.12. in der Apotheke abgegeben 

und dann am 7.12., mit einer 

Überraschung gefüllt, wieder 

abgeholt werden...

-Privat oder mit  Makler?

-Wie erreiche ich die Zielgruppe?

-Was ist rechtlich zu beachten? 

Wofür hafte ich?

-Welche Vorteile bringt ein 

Makler?

Informieren Sie sich bei uns über 

Ihre Möglichkeiten.

Frahmredder 7

22393 Hamburg

Telefon: 040 - 600 10 60

www.zimmermann-ivd.de

Wie verkaufe ich meine 

Wohnung erfolgreich?

Der Ausbau des Fahrradverleih-
systems StadtRAD in den Wald-
dörfern und im Alstertal verzögert 
sich. Ursprünglich sollten die 
ersten vier StadtRAD-Stationen 
bereits in diesem Jahr errichtet 
werden. Nun kommt es zu 
Verzögerungen, auch aufgrund der 
Corona-Pandemie. 

Dies geht jetz t aus der Antwort 

des Senats auf eine Kleine 

Anfrage des CDU-Bürgerschafts-

abgeordneten Thilo Kleibauer 

hervor. Demnach soll voraus-

sichtlich lediglich eine Station 

am S-Bahnhof Wellingsbütt el in 

2020 eröff net werden. Insgesamt 

sind weiterhin 14 StadtRAD-Sta-

tionen im Wahlkreis Alstertal/

Walddörfer vorgesehen, die bis 

2022 errichtet werden sollen. 

Dies betriff t insbesondere die U- 

und S-Bahnhöfe, aber auch die 

Ortszentren von Bergstedt, 

Duvenstedt, Lemsahl-Mellings-

tedt, Hummelsbütt el und Sasel 

sowie den Poppenbütt ler Markt 

und Tegelsbarg. 

An diesen Stellen sollen jeweils 

Plätz e für 12 bis 20 Leihfahrrä-

der entstehen. Allerdings hat 

die Prüfung und Auswahl der 

Ausbau des StadtRAD-Konzepts im Be-
reich Alstertal/Walddörfer verzögert sich

konkreten Flächen an fast allen 

Stellen noch gar nicht begon-

nen. Hierzu merkt Thilo 

Kleibauer, CDU-Bürgerschafts-

abgeordneter für den Wahlkreis 

Alstertal/Walddörfer, kritisch 

an: „In der inneren Stadt sind 

die roten Leihfahrräder seit lan-

gem eine gute Ergänzung bei 

der Wahl der Verkehrsmitt el. Es 

ist bedauerlich, dass sich nun 

die regionale Ausweitung in 

Hamburgs Nordosten noch wei-

ter verzögert. Hier zeigt sich 

erneut, dass der Stadtrand in 

der Verkehrspolitk des rot-grü-

nen Senats zu wenig Beachtung 

fi ndet. Jetz t muss die konkrete 

Abstimmung der Flächen unter 

Einbeziehung der Regionalaus-

schüsse zeitnah beginnen. 

Off enbar wurde bei den laufen-

den Umbaumaßnahmen für 

Fahrrad-Stellplätz e am U-Bahn-

hof Volksdorf der Platz bedarf 

für eine StadtRAD-Station gar 

nicht berücksichtigt. Das ist 

keine gute Planung. Hier muss 

der StadtRAD-Ausbau mit der 

Modernisierung der vorhande-

nen Fahradabstellanlagen an 

den Haltestellen besser koordi-

niert werden.“

®

Das Team der Rolfi nck Apotheke auf 

einen Blick.  (Foto: © Rolfi nck Apotheke)

https://www.zimmermann-ivd.de/
https://kranich-care.de/1A
https://diakonie-alten-eichen.de/startseite/
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Mit dem Nachtrag zum Bundes-
haushalt 2020 (Konjunkturpaket) 
werden erneut Mittel in Höhe von 
600 Millionen Euro für die Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den 
Bereich Sport, Jugend und Kultur 
bereitgestellt. In Wandsbek wurden 
zwei Vereine für die Bewerbung 
ausgewählt: Der Walddörfer SV und 
der SC Eilbek.

Im Jahr 2002 hat der Walddörfer 

Sportverein sein neues Sportfo-

rum auf 1.320 Quadratmetern 

eröff net u.a. mit einem modernen 

Sportstudio und zwei Gymnastik-

räumen. Um dem Mitglieder-

wachstum gerecht zu werden (von 

gut 5.000 im Jahr 2002 auf etwa 

9.000 jetz t), soll ein Neubau mit 900 

Quadratmetern Sportfl äche auf 

drei Ebenen entstehen. Gleichzei-

tig sollen alle Räume des „alten“ 

Sportforums barrierefrei werden 

und dadurch Sport für mehr Men-

schen zugänglich machen. Durch 

den Umbau wird auch Platz  

gemacht für ein „Atrium“, das aus 

dem WSV-Sportforum auch ein 

Zentrum des Stadtt eils machen 

kann. Ein signifi kanter Teil des 

Stromverbrauchs soll durch selbst 

erzeugten Solarstrom gedeckt wer-

den. Jan-Hendrik Blumenthal, 

Regionalsprecher für die Walddör-

fer der GRÜNEN Fraktion Wands-

Unterstützung für den Walddörfer SV 

bek: „Der Walddörfer Sportverein 

ist der größte Verein im Norden 

des Bezirks Wandsbek und zieht 

nicht nur Mitglieder aus Volksdorf 

an, sondern aus der ganzen Region. 

Der WSV engagiert sich nicht nur 

auf dem Gebiet des Sports, son-

dern auch im Bereich Kultur und 

Erziehung und ist einer der größ-

ten Akteure im Stadtt eil. Diese 

Rolle wollen wir unterstütz en und 

setz en uns für die Ausbaupläne 

des Vereins ein. Das Atrium kann 

zu einem weiteren Treff punkt in 

Volksdorf werden und die Barrie-

refreiheit wird dazu beitragen, das 

Vereinsgebäude noch att raktiver 

zu machen.“ Michael Ludwig, 

Fachsprecher Sport der Wandsbe-

ker SPD-Fraktion: „Immer mehr 

Menschen treiben im Walddörfer 

Sportverein Sport, der Verein hat 

zur Zeit fast 9000 Mitglieder. 

Um diesem Mitgliederwachstum 

gerecht zu werden, soll ein Neubau 

mit 900 qm Sportfl äche auf drei 

Ebenen entstehen und der Altbe-

stand des Sportforums soll saniert 

werden. Dabei sollen alle Räume 

barrierefrei werden, damit auch 

inklusive Sportangebote gemacht 

werden können. Wir unterstütz en 

den Verein gern beim Einwerben 

der Bundesmitt el, damit das 

geplante Zentrum des Stadtt eils 

entstehen kann.“

WSV bekommt Unterstützung für die Sanierung und 
Erweiterung des Sportforums

Staffelübergabe: Jens Bandick 
übergibt die Sportliche Leitung der 
Hockeysparte des SV Bergstedt an 
Mats Regenbogen.

Nach mehr als zehn Jahren 

hauptamtlicher Tätigkeit als 

Sportlicher Leiter übergibt Berg-

stedt-Urgestein Jens Bandick das 

Staff elholz an seinen Nachfolger 

Mats Regenbogen. Der neue Mann 

an der Spitz e ist gebürtiger Volks-

dorfer und hat ebenfalls Hockey im 

Blut. UHC, Club an der Alster und 

Klipper waren seine bisherigen Sta-

tionen als Hockeytrainer. Dort 

konnte er ausreichend Erfahrung 

und Erfolge mit seinen Jugend-

mannschaften sammeln: „Mein 

Ziel ist es, allen Kinder den Spaß 

am Hockeysport zu vermitt eln, 

Ehrgeiz zu wecken und vor allem, 

in solchen schwierigen Zeiten den 

sozialen Zusammenhalt zu stär-

ken“, so Mats Regenbogen.

Der 30-Jährige mit dem sympathi-

schen Lächeln ist vor allem eines: 

Familienmensch und stolzer Vater 

einer kleinen Tochter. Neben sei-

Neuer Sportlicher Leiter in der 
Hockeyabteilung des SV Bergstedt

ner neuen verantwortungsvollen 

Aufgabe als hauptamtlicher Sport-

licher Leiter engagiert er sich in 

seiner Freizeit ehrenamtlich für 

die Hamburger Tafel. Mit seiner 

familienbetonten Lebenseinstel-

lung ist er beim SV Bergstedt 

genau richtig, fi ndet Vorgänger 

Jens Bandick und wünscht seinem 

Nachfolger: „Viel Kraft und Erfolg! 

Klasse, dass du an Bord bist! Ich 

wünsche dir in diesen stürmi-

schen Zeiten einen guten Kurs, 

meine Unterstütz ung hast du!“

(v.l.n.r.): Jens Bandick übergibt das 

Staff elholz an seinen Nachfolger Mats 

Regenbogen.  Foto: © Ira Rheidt

Vor fast 20 Jahren wurde aus 
Eigenbedarf und Eigeninitiative der 
Grundstein gelegt für eines der 
führenden Versandhäuser für große 
Schuhe in Europa. Seit September 
ist schuhplus auch mit einer 
Dependance im Shopping-Center 
Hamburger Meile vertreten. 

Die schuhplus-Gründer Kay 

Zimmer und Georg Mahn 

freuen sich über diese positive 

Entwicklung und wollen gleich-

zeitig ein Zeichen setz en, um die 

Solidarität in Coronazeiten zu fes-

tigen. Rund 580.000 Vereine gibt 

es in Deutschland, was alle ver-

bindet ist der gemeinsame Hin-

tergrund, betont Georg Mahn: 

schuhplus Hamburg startet Vereins-
förderung

„Vereine stehen für gemeinsame 

Interessen, Menschlichkeit und 

Austausch – und genau diesen 

Zusammenhalt möchten wir 

unterstütz en. Mit der schuhplus-

Vereinsförderung verschenken 

wir EUR 1.000 und machen daraus 

einen Wett bewerb. Es gilt: Der 

Verein mit den meisten Stimmen 

gewinnt. Die Vereinsmitglieder 

müssen sich als gegenseitig moti-

vieren, um möglichst viele 

Votings für Ihren eigenen Club zu 

erhalten“, so der schuhplus-

Expansionsleiter. 

Die schuhplus-Vereinsförderung 

wird an den Standorten Hamburg, 

Kaltenkirchen, Saterland und Dör-

verden realisiert. Insgesamt wer-

den viermal eintausend Euro ver-

schenkt. Die Aktion läuft bis zum 

31.01.2021. Die Übergabe an die 

Gewinner erfolgt im Februar 2021 

und wird auf den Social Media 

Kanälen von schuhplus doku-

mentiert. Mehr Informationen zu 

Teilnahme- und Anmeldemög-

lichkeiten gibt es auf

www.schuhplus.com/vereins-

foerderung/hamburg

Fördern Vereine in der Region mit 

einer Finanzspritz e: (v.l.n.r:) Georg 

Mahn und Kay Zimmer, die vor fast 20 

Jahren schuhplus gründeten.  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine(n) versierte(n) Steuerfachangestellte(n)* 

mit guten DATEV-Kenntnissen in Vollzeit (ggf. Teilzeit)
Zu Ihrem Aufgabengebiet würde die abwechslungsreiche und umfassende Betreuung
(Erstellung der Finanz- und z.T. auch Lohnbuchhaltung, Erstellung von Jahresabschlüs-
sen und Steuererklärungen) von Mandanten aus unterschiedlichsten Branchen gehören.
Bei Interesse senden Sie uns gerne Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zu.

Steuerberater Jörg Eggers, Barkhausenweg 11, 22339 Hamburg
Tel. 040/4696772-0 – info@stb-eggers.de – www.stb-eggers.de (*m/w/d)

https://www.fernsehmelle.de/


20%
JubiläumsRABATTauf reguläre Ware

https://www.sport-sperk.de/
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Während es in der Coronazeit 
ruhiger war, steigen die Einbrüche 
im Hamburger Umland nun zur 
dunklen Jahreszeit wieder an. 
So schnell wie die Einbrecher in Ihr 
Zuhause eindringen, so schnell 
verschwinden sie auch wieder, 
so dass eine Aufklärung selten 
möglich ist.

Die Zerstörung und die psy-

chischen Schäden, die sie 

dabei hinterlassen, halten oft 

lange an, weiß Sicherheitsexperte 

Wolfgang Pudelko, der in Zusam-

menarbeit mit der Kriminalpoli-

zei den Dieben das Leben schwer 

macht. „Beim Thema Sicherheit 

ist nicht der Platz  für Kompro-

Nur ein sicheres Zuhause ist ein schönes Zuhause
misse“, rät der Inhaber des 

bekannten Fachgeschäftes für 

Sicherheit. Der beste Schutz , um 

nicht zum Opfer zu werden, ist 

ein vernünftiger Einbruchschutz . 

Der Experte hat es sich zur Auf-

gabe gemacht, neben den beste-

henden Schutz maßnahmen, auch 

immer nach innovativen Lösun-

gen Ausschau zu halten.

In seinem Unternehmen testet er 

das einbruchshemmende Mate-

rial. Erst wenn das Material dem 

hohen Sicherheitsstandard des 

Unternehmens entspricht, stellt 

er es seinen Kunden vor. Daher 

ist seine Meinung in Fachkreisen 

sehr gefragt. Pünktlich zur 

Hauptsaison für Diebe gibt Wolf-

gang Pudelko folgenden Rat: Die 

größte Schwachstelle in jedem 

Haus sind nach wie vor die Fens-

ter und Terrassentüren. Inner-

halb weniger Sekunden werden 

diese nahezu geräuschlos von 

den Einbrechern geöff net. „Hier-

für wird in den meisten Fällen 

nicht mehr als ein handelsübli-

cher Schraubendreher benötigt“, 

stellt Wolfgang Pudelko klar. Mit 

ein wenig Hebelkraft springen 

die ungesicherten Fenster auf 

und machen den Weg für Diebe 

frei. Dabei lassen sich Fenster mit 

EINBRUCHSCHUTZ VOLKSDORF
WOLFGANG PUDELKO

SCHLÜSSEL · SCHLÖSSER 
SCHLIESSANLAGEN

Filiale Volksdorf
Buckhorn 1 · 22359 Hamburg 040 - 609 10 16

Eingetragenes und LKA geprüftes Unternehmen

WIR MACHEN IHR ZUHAUSE SICHER.

ZERTIFIZIERT

einfachen und alltagstauglichen 

Sicherungen schütz en. Es gibt 

verschiedene und bezahlbare 

Varianten, über die der Spezialist 

für Einbruchschutz  seine Kun-

den vor Ort oder in seinem 

Geschäft berät. Ein Fensterzu-

satz schloss sollte zumindest im 

Erdgeschoss und im ersten Stock 

an jedem Fenster standard sein. 

Ein kostenloser Sicherheitscheck 

schütz t hier auf jeden Fall vor 

bösem Erwachen.

Natürlich sollte man auch in 

Punkto Schließzylinder nicht 

sparen und auf Qualität setz en. 

Aber welche Alternative gibt es 

zum herkömmlichen Schließzy-

linder? Diese Frage stellen Kun-

den, die viele Schlüssel im 

Umlauf haben müssen und das 

damit verbundene Sicherheitsri-

siko vermeiden möchten. Interes-

sant aber auch für jeden, der im 

Alltag auf das ständige Mitfüh-

ren eines Schlüssels verzichten 

möchte. Der elektronische Sicher-

heitszylinder der Firma Abus 

bietet hier die perfekt Lösung. 

Der Zylinder kann über einen 

Chip-Schlüssel oder einen Code 

betrieben werden.

Schlüssel vergessen – kein Prob-

lem, benutz en Sie ihren Code. 

Kein Deponieren eines Reserve-

schlüssels, denn Einbrecher ken-

nen die Verstecke alle. Da der 

Zylinder kein Schlüsselloch hat, 

kann er nicht mit dem Dietrich 

geöff net werden. Der Zylinder 

kann über 500 Codes vergeben, 

diese können variabel freige-

schaltet und gesperrt werden. Er 

bietet optimalen Schutz  in Ver-

bindung mit Komfort. Die Bedie-

nung ist kinderleicht. Nicht nur 

im Alltag, sondern auch für Feri-

enwohnungen, in denen sonst 

Schlüssel hinterlegt werden müs-

sen, eine perfekte Lösung.

Ebenso bei Personalzugang, 

denn hier sorgt Schlüsselverlust 

für viel Diskussion. Um der Kri-

minalität Einhalt zu gebieten, 

berät der Experte seine Kunden 

individuell vor Ort, so dass für 

jeden die passende Lösung dabei 

ist. Auch der Staat bleibt beim 

Thema Einbruchschutz  nicht 

untätig, so dass Maßnahmen, 

die vom Fachmann installiert 

werden, eine staatliche Förde-

rung der KfW erhalten. 

Informieren Sie sich unter 

www.einbruchschutz -norderstedt.de 

oder auch telefonisch unter 

040/51322940Britt a und Wolfgang Pudelko.

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Vom 28.12.2020 – 02.01.2021 
organisiert TUI TravelStar Reise-
bonbon eine besondere Reise mit 
einem großen Bus nach 
Mecklenburg-Vorpommern, wobei 
sehr auf Hygiene- und Abstands-
regelungen geachtet wird. 
Die Reise wird begleitet.

Die kleine charmante Hanse-

stadt Anklam liegt direkt  zwi-

schen Müritz  und Ostsee. Vom zen-

tral gelegenen, geschmackvollen 

4-Sterne Hotel „Anklamer Hof“ 

starten entspannte Tagesausfl üge in 

die nahe Umgebung. Inklusive ist 

unter anderem eine ausgedehnte 

Inselbesichtigung Usedoms, die zur 

Winterzeit besonders reizvoll ist,  

ein weiterer halber Tag in den Kai-

serbädern der Insel und ein Besuch 

mit Führung im Ott o-Lilienthal 

Museum. Nach einem Silvester-

Überraschungsdinner geht es zur 

Silvesterfeier ans Peene-Ufer, wo 

mit „viel Abstand“ unter freiem 

Himmel das neue Jahr begrüßt 

wird. Nach dem Neujahrs-Brunch 

geht es zur  UNESCO Welterbe 

Hansestadt Stralsund mit Besuch 

des bekannten Ozeaneums. Die 

Reise kostet  1.139,-- p.P. im Doppel-

zimmer inkl. Halbpension, Silves-

ter Dinner/Feier inkl. Getränken,  

allen Ausfl ügen, Eintritt sgeldern 

und freier Nutz ung des neuen Well-

nessbereiches im Hotel. Der Auf-

preis zur Alleinbelegung liegt bei 

100,--. Vor der Reise fi ndet ein Ken-

nenlern-Treff en statt .  

Ausführliches Programm und wei-

tere Infos: TUI Travel Star Reise-

bonbon Tel.: 040/6019898 und unter 

www.kleingruppenreisen.com 

SILVESTER – 6-tägige Kurzreise zum 
„Tor von Usedom“

Foto: Fotolia

http://www.kleingruppenreisen.com/
http://www.sicherheitstechnik-pudelko.de/
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50 Jahre Sport Sperk 
In diesem Jahr feiert Sport Sperk 
sein 50-jähriges Firmenjubiläum 
und lässt seine Kunden im Zeitraum 
vom 12.11-28.11.2020 von tollen 
Jubiläumsangeboten in allen 
Abteilungen profi tieren, zudem 
bekommen die Kunden im 
Aktionszeitraum 20% Rabatt auf 
einen Einkauf von regulärer Ware.

bereich oder die Sortimentsvielfalt 

im Outdoorbereich, bei Sport 

Sperk fi ndet jeder Kunde das pas-

sende Outfi t für seine sportlichen 

Aktivitäten. Jeder Besuch soll für 

den Kunden ein spezielles Ein-

kaufserlebnis sein. Filialleiter 

Christian Endrulat, mitt lerweile 

seit 32 Jahren im Unternehmen 

und von Anfang an in Hamburg 

an Bord und seine gut geschulten 

und qualifi zierten Mitarbeiter sor-

gen dafür, dass der Kunde zu 100% 

im Mitt elpunkt steht. Hierzu gibt 

Sport Sperk seinen Kunden ein 

Versprechen: Immer das beste Pro-

dukt für seine Bedürfnisse zu 

bekommen, zudem profi tiert der 

Kunde von vielen weiteren Vortei-

len wie der Bestpreis-, der Pass-

form-, der Umtausch- oder der 

Zufriedenheitsgarantie. Abgerun-

det wird das ganze Serviceangebot 

durch die Sport Sperk Clubkarte, 

bei der die Inhaber bis zu 5% 

Bonus sowie viele weitere tolle 

Vergünstigungen bekommen. 

Auch zum Thema „Fitness“ für Män-

ner fi ndet man bei Sport Sperk stets die 

dafür geeignete, funktionale Kleidung.

Keine Frage – warme Winterjacken 

sind schon jetz t wieder gefragt.

Herbstz eit ist Outdoorzeit: bei der 

Sortimentsvielfalt im Outdoorbereich 

fi ndet bei Sport Sperk jeder Kunde 

Passendes für seine Aktivitäten.

Öffnungszeiten ab 19.10.2020
Montag bis Freitag 9.30-13.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr

Samstag 9.30-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
LED-TV NEUHEIT: Metz Altea 43 und 49 mit Vollausstattung ab 1799,–

Sport Sperk wurde 1970 gegrün-

det. Aus den beschaulichen 

Anfängen des Jahres 1970 mit 

dem damaligen Stammhaus auf 

der Rosenheimer Landstraße in 

Ott obrunn wuchs das Unterneh-

men durch kompetente Beratung, 

erstklassigen Service und starke 

Marken zu einem etablierten 

Sporteinzelhändler und gehört 

seit 2016 zur Deichmann Gruppe. 

Bereits seit mehr als 25 Jahren ist 

Sport Sperk nun im AEZ in Pop-

penbütt el ansässig und hat sich 

seit dem als kompetentes Sport-

fachgeschäft vor Ort etabliert. Mit 

dem Umzug  auf die neue Fläche 

im Jahr 2016 und der damit ver-

bundenen Vergrößerung der Flä-

che von 700 qm auf 1800 qm bietet 

Sport Sperk den Kunden noch 

mehr Möglichkeiten. Sport Sperk 

erfüllt durch ein individuelles 

und regional abgestimmtes Sorti-

ment die kundenspezifi schen 

Wünsche. Sei es die große Sport-

schuhkompetenz, die tolle Aus-

wahl im Trainings- und Running-

WEG & Zinshausverwaltung
Vertrauen durch Kompetenz

Wir verwalten Ihre Immobilie wie unsere eigene! 
Persönlich, zuverlässig und nachhaltig mit der 

Professionalität und der Qualität der 
Handelskammer Hamburg.

Borstels Ende 2a, 22337 Hamburg
Tel: 040-53 69 51 64, www.ssi-verwaltung.de

Profi tieren Sie von unserer Expertise!
Wir vermieten oder verkaufen Ihre Immobilie und 
erzielen für Sie den bestmöglichen Ertrag.

M A R C O

HOPS
E X C L U S I V E  D A M E N M O D E 

– LAMMFELL – 
federleichte Jacken und Mäntel 

Rolfi nckstraße 30, 22391 Hamburg, Tel. 611 644 71
Mo.-Fr.: 10-18 Uhr, Sa.: 10-14 Uhr

Parkplätze vor dem Geschäft

Wir sind für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch!

Grippostad® C Kapseln    
24 Stück  nur 9,45 €
Bronchipret® Tropfen  
100 ml nur 13,75 €
Otriven 0,1 % Dosierspray o. Kons.   
10 ml (100 ml=29,50 €) nur 2,95 €
Chlorhexamed forte alkoholfrei 0,2 % Lösung     
300 ml (1l=35,83 €)  nur 10,75 €

Angebote im November
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https://www.saselermarkt-apotheke.de/
http://www.ssi-verwaltung.de/
http://www.spsommer.de/
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Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Interesse lese ich seit einiger Zeit 

die Leserbriefe im Alsteranzeiger zum 

Thema  „Radfahrer (-raser) auf dem 

Alsterwanderweg“. In der Septem-

ber-Ausgabe veröff entlichten Sie eine 

Mail von Frau Schavoir, die diese an 

das Bezirksamt Wandsbek sandte, wie 

ich doch hoff e, mit Erfolg!

Leider gibt es diese Raser auf Fahrrä-

dern nicht nur am Alsterwanderweg, 

sondern mitt lerweile überall – also in 

unserem gesamten Bundesgebiet – 

auf den Wanderwegen in der Natur, 

in der man sich erholen möchte, auch 

in den Urlaubsregionen – also bun-

desweit!

Mein Mann und ich sind selber Fahr-

rad- sowie auch Autofahrer. Die Situ-

ation grundsätz lich hat sich auch auf 

den Straßen sehr zum Nachteil entwi-

ckelt, da die Radfahrer meinen, sie 

seien neuerdings die „Könige“ – auch 

auf den Straßen. Und leider kann 

man von unserer heutigen Gesell-

schaft immer weniger Repekt erwar-

ten. Unsere Gesellschaft weiß heuzu-

tage leider gar nicht mehr, was das 

eigentlich heißt:  „Repekt“ und 

„Rücksichtnahme“. Und insofern 

halte ich diese „Repekt“-Schilder 

auch für vollkommen nutz los und 

überfl üssig! Wie es sich in der Praxis 

erwiesen hat, erfüllen sie auch gar 

nicht ihren Zweck, sie werden einfach 

von den meisten ignoriert. Da kann 

man rücksichtsvolles Verhalten ein-

fordern, so viel und so oft man will! 

Nach einigen Unfällen und auch vie-

Betr.: „Radfahrer (-raser) auf dem Alsterwanderweg“

len Beinahe-Unfällen wäre es doch 

wünschenswert, hier einmal zu han-

deln und dies von der zuständigen 

Behörde auch einzufordern. Und 

zwar schnellstens!!

Hier wären meine Vorschläge:

1. Nummernschilder für Fahrrad-

fahrer. Sie sind, genauso wie Auto- 

und Motorradfahrer, Verkehrsteil-

nehmer (fahren ja ebenfalls auf den 

Straßen).

2. Verbotsschilder für Moutainbiker 

auf allen Wanderwegen und -pfaden 

in Natur- und Landschaftsschutz ge-

bieten, bei Zuwiderhandlung emp-

fi ndliche Strafen (klappt übrigens 

auch bei den Reitern).

3. Haftpfl ichtversicherungen (die 

Betonung liegt auf dem Worte 

„Pfl icht“ (!!) für alle Fahrradfahrer).

Dies wären schon einmal nur drei Vor-

schläge, mit denen ganz konsequent 

Abhilfe geschaff en werden könnte. 

Und die Spaziergänger und Wande-

rer könnten sich wieder ungehindert 

und entspannt auf den Wegen in der 

Natur bewegen. Selbst die Polizei  ist 

übrigens auch genau dieser Meinung, 

dass diese Maßnahmen zumindest 

getroff en werden müssten. Warum 

fordern wir Bürger dies nicht ganz 

vehement und konsequent von den 

Behörden, die dafür zuständig sein 

sollten, ein? Noch eine weitere Frage: 

Warum lassen wir uns diesen 

Zustand überhaupt schon so lange 

gefallen ? Brigitt e Herrmann

Hallo liebe Redaktion,

in Ihrer letz ten Ausgabe stellen Sie 

die Frage, ob solch eine Stelle für den 

Bezirk Wandsbek wünschenswert 

wäre. Ich fi nde: sehr sogar! Was doch 

eigentlich die ganz „normale“ Fortbe-

wegung des Menschen ist, verkommt 

immer mehr zur Exotik. Jemand der 

oder die das Augenmerk möglichst 

öff entlich darauf lenkt, dass 

Fussgänger*innen ebenso vollwertig 

ins Straßenbild gehören! 

Immer öfter erlebe ich z.B., dass wild 

auf Radwegen und Bürgersteigen 

geparkt wird, Hauptsache der Stra-

ßenverkehr wird nicht „gestört“. Als 

Betr..: Erster Fußgängerbeauftragter im Bezirk 
Hamburg-Mitte

ob nur Autonutz er*innen sich gestört 

fühlen können. Die Fussgänger*innen 

dürfen das Hinnehmen und fl exibel 

sein... aber mit Kinderwagen, Rolla-

tor oder Rollstuhl ist das oft viel ver-

langt oder eben nicht möglich.

Ein Miteinander geht doch anders. 

Da ist noch viel Bedarf, alle an Rück-

sicht und Mitdenken zu erinnern! 

Außerdem ist es doch zu schön, im 

„eigenen Tempo“ durch die Welt zu 

laufen. Es gibt so viel zu entdecken! 

Zeit, dass sich die Verkehrswende 

darauf konzentriert!

Viele herbstbunte Grüße,

Lony Jacobsen 

LESERBRIEFE AN DEN ALSTER-ANZEIGER

Leserbriefe an den Alster-Anzeiger geben ausschließlich die Ansicht 

der Einsender wieder. Sie entsprechen nicht unbedingt der Meinung 

der Redaktion. Wir behalten uns Kürzungen vor.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gern nehme ich zu Ihrer Frage „Rei-

chen zwei Beauftragte in den Bezir-

ken Mitt e und Nord?“ via Leserbrief 

Stellung. Meine Antwort dazu: Ein-

deutig NEIN! Zwei Fußgängerbeauf-

tragte in den Bezirken Hamburg-

Mitt e bzw. Hamburg-Nord reichen 

bei Weitem nicht! Der Bezirk Wands-

bek ist der bevölkerungsreichste in 

Hamburg. Vor allem der nördliche 

Bereich des Bezirkes wird aufgrund 

seines hohen Freizeit- und Naturan-

gebotes jährlich von vielen tausend 

Betr..: Erster Fußgängerbeauftragter im Bezirk 
Hamburg-Mitte

Menschen zusätz lich genutz t, nicht 

zuletz t einer hohen Anzahl von Fuß-

gängern. Warum nun gerade der 

Bezirk Wandsbek aktuell noch nicht 

einmal über die Einsetz ung eines 

Fußgänger- bzw. Mobilitätsbeauf-

tragten nachdenkt, erschließt sich 

mir in keiner Weise, denn wenn hier 

kein reeller Bedarf gesehen wird, wo 

dann? Mir bleibt nur die Erkenntnis: 

Fußgänger haben in diesem Bezirk 

einfach keine Lobby! Mit  freundli-

chen Grüßen

 Christiane Frielinghaus

Atemnot, Abgeschlagenheit? Herz-
schwäche kann dahinterstecken. 
Herzstiftung startet bundesweite 
Aufklärungskampagne.

Die Herzschwäche (Herzin-

suffi  zienz) ist eine ernste 

und tückische Erkrankung, die 

sich meistens mit unspektakulä-

ren Symptomen und schleichend 

mit Atemnot, Leistungsabnahme 

und Flüssigkeitseinlagerungen 

beispielsweise in den Unter-

schenkeln (geschwollene Beine, 

Knöchelödeme) bemerkbar 

macht. 

Die Symptome der Herzschwäche 

sind zum Teil eher diff us und 

somit für die zumeist älteren Pati-

enten nicht immer dem Herzen 

Deutschlandweite Herzwochen widmen sich der Herzschwäche
zuzuordnen. „Das birgt die 

Gefahr, dass ältere Betroff ene ihre 

Beschwerden dem Alter zuschrei-

ben und hinnehmen, anstatt  zum 

Arzt zu gehen. Mit fatalen Folgen 

bis hin zu schwerwiegenden 

Komplikationen und Einbußen an 

Lebensqualität oder gar Tod“, 

warnt Herzspezialist Prof. Dr. 

med. Thomas Voigtländer, 

stellvertretender Vorstandsvorsit-

zender der Deutschen Herzstif-

tung. 

Die chronische Herzschwäche ist 

in aller Regel die Folge anderer 

Herz- und Kreislauferkrankun-

gen. In etwa 70 Prozent der Fälle 

entwickelt sie sich aus der koro-

naren Herzkrankheit (KHK), der 

Grunderkrankung des Herzin-

farkts, und Bluthochdruck – 

allein oder gemeinsam mit Dia-

betes. Ebenso bedeutsam ist 

Übergewicht. 

Auch Klappenerkrankungen, 

Herzmuskelentz ündung (Myo-

karditis) oder angeborene Herz-

fehler sind mögliche Ursachen. 

„Wer herzkrank ist und diesen 

Zusammenhang weiß, kann 

durch sein Therapieverhalten ein 

Abgleiten in eine Herzschwäche 

vermeiden“, betont Voigtländer. 

Deswegen widmen sich im 

November die bundesweiten 

Herzwochen der Herzstiftung 

unter dem Mott o „Das schwache 

Herz“ den Ursachen, Symptomen 

und Therapiemöglichkeiten der 

Volkskrankheit. 

Die Herzwochen richten sich an 

Patienten, Angehörige, Ärzte 

und alle, die sich für das Thema 

Herzschwäche interessieren. An 

der Aufk lärungskampagne betei-

ligen sich Kliniken, niedergelas-

sene Kardiologen, Krankenkas-

sen und Betriebe. Infos zu 

Online-Vorträgen, Telefonaktio-

nen und Ratgeber-Angeboten 

(Text, Video) sind unter www.

herzstiftung.de/herzwochen2020 

abrufb ar oder per Tel. 069 955128-

333 zu erfragen. 

Tipp: Der Ratgeber „Das schwa-

che Herz“ (180 S.) kann kosten-

frei per Tel. unter 069 955128-400 

(E-Mail: bestellung@herzstif-

tung.de) angefordert werden. 
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Herbstblues? Das muss nicht sein! 
Eine neue Sprache lernen, 
musizieren oder köstliche Speisen 
zubereiten – die VHS Ost bietet im 
November ein abwechslungsreiches 
Programm an, das keinen Platz für 
trübe Gedanken lässt.

Schwedisch (Intensivkurs), ab 

Sa., 14.11., 10-15.15 Uhr, 4 Termine, 

VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-

weg 183 (126 €)

Schneidern – Modegestaltung
Anfänger und Fortgeschritt ene 

nähen hier ein individuelles Klei-

dungsstück, passend zu Figur und 

Typ – der Kenntnisstand bestimmt 

den Schwierigkeitsgrad. Vom 

Zuschnitt  bis zur letz ten Naht wer-

den die Kniff e und Raffi  nessen des 

Schneiderhandwerks gezeigt. Ter-

mine: ab Di., 10.11., 15-17.15 Uhr, 4 

Termine, VHS-Zentrum Ost, Ber-

ner Heerweg 183 (54 € zzgl. 5 € für 

Verbrauchsmaterialien)

Schnelle Geschenke 
aus der Küche
Ein selbst gemachtes Geschenk 

zum Weihnachtsfest – das freut 

jeden. Wir wollen Tomaten-Erd-

beer-Marmelade, Schokosalami, 

Chutneys, Rosmarin-Orangen-

Salz, Feigensenf und noch andere 

Kleinigkeiten herstellen. Bitt e zur 

Aufb ewahrung der Geschenke 10 

Marmeladengläser, kleine Fläsch-

Die VHS Ost im November
chen sowie Frischhaltebeutel mit-

bringen. Do., 12.11., 17.15-21.45 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183 (52 €)

Autogenes Training
Autogenes Training ist eine Form 

der Selbstentspannung und beruht 

auf Autosuggestion. Mit Hilfe der 

Vorstellungskraft und positiver 

Formeln werden gezielt das vegeta-

tive Nervensystem angeregt, Ner-

ven und Kreislauf positiv beein-

fl usst, die Muskulatur lockert sich, 

mentale Entspannung stellt sich 

ein. Termine: ab Di., 17.11., 17.45-

19.15 Uhr, 8 Termine, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183 (81 €)

Ukulele-Crashkurs für 
Anfänger
Die Ukulele ist ein gitarrenähnli-

ches viersaitiges Zupfi nstrument, 

das in vielen Kulturen zu Hause 

und recht leicht zu erlernen ist. 

Bitt e eine eigene Ukulele und ein 

Stimmgerät und bei Bedarf einen 

Notenständer mitbringen. Ter-

mine: Sa., 21.11., 11-14.15 Uhr, und 

So., 22.11., 11-14.15 Uhr, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183 (44 € 

zzgl. 2 € Materialumlage)

Das Team der VHS Ost informiert 

unter der Rufnummer 428 853-0 zu 

den Sprechzeiten oder per E-Mail 

unter ost@vhs-hamburg.de. Alle 

Kurse www.vhs-hamburg.de.

Am Freitag, dem 6. 
November 2020, hält 
Dirk Justus von der 
Eduard-Bargheer-Stif-
tung im Max-Kramp-
Haus einen Vortrag 
über den Maler 
Eduard Bargheer.

Im vergangenen 

Jahr wurde der 

Gründung der „Ham-

burgischen Sezes-

sion“ vor 100 Jahren 

gedacht. Die 1919 gegründete 

Künstlergemeinschaft von Bild-

hauern, Malern und Architekten 

stand in den 20er und frühen 30er 

Jahren für ein Klima der Weltof-

fenheit und der Moderne. Einer 

ihrer prominenten Vertreter war 

der auf Finkenwerder geborene 

Eduard Bargheer (1901-1979). Er 

trat erst in den späten 20ern in die 

Sezession ein. Während des zwei-

ten Weltkriegs verließ er Deutsch-

land und kehrte nach Jahren in Ita-

lien erst 1950  zurück. Fortan lebte 

Vortrag im Duvenstedter Salon: Der 
Hamburger Maler Eduard Bargheer

er wechselweise in 

Blankenese und auf 

Ischia. Bargheer 

lehrte als Gastdo-

zent in Hamburg 

und als Professor in 

Rom und Berlin 

und unternahm 

Studienreisen nach 

Spanien, Afrika 

und Griechenland. 

Der Vortragende, 

Dirk Justus, war 

mit dem Künstler 

befreundet, ist dessen Nachlass-

verwalter und war auch treibende 

Kraft zur Gründung des Eduard-

Bargheer-Museums im Jenisch-

park.

„Eduard Bargheer – ein Hambur-

ger Maler“, am Freitag, 06. Novem-

ber 2020 im Max-Kramp-Haus, 

Duvenstedter Markt 8, 22397 Ham-

burg, Beginn 19:00 Uhr, Einlass 

18:30 Uhr. Eintritt : Mitglieder: 5 € 

Gäste: 15 €. Karten nur unter telefo-

nischer Vorbestellung unter

040-334 850 62.

Eduard Bargheer 1978 Foto: Silze

Am Sonntag, 15. November 2020, 
lä dt das gemeinnü tzige Repair Café  
Sasel nach langer Corona bedingter 
Pause Interessierte endlich wieder 
zum Reparieren statt Wegwerfen 
ein.

Im Umweltz entrum Gut 

Karlshö he, Karlshö he 60d, wird 

am 15.11.2020 zwischen 14 und 17 

Uhr kostenlos kompetente Hilfe 

geboten bei vielen Arten von 

Reparaturen – anders als sonst 

allerdings nur mit Voranmeldung.  

Um die Gefahr einer Ansteckung 

mit COVID-19 beim Reparieren so 

minimal wie mö glich zu halten, 

gelten folgende Regeln im Repair 

Café : Nur vorangemeldeten 

Gä sten mit Termin kann geholfen 

werden. Sie mü ssen spä testens bis 

14.11. per E-Mail an info@repair-

cafe-sasel.de oder telefonisch 

unter der Nr. 0163-9290 756 einen 

Repair Café  Sasel: Es darf wieder 
repariert werden! 

Termin vereinbaren.  Alle Besu-

cher mü ssen gesund sein und 

einen Mund-Nasen-Schutz  tragen.  

Die Tische bilden einen Raumtei-

ler, Helfende auf einer Seite, Gä ste 

auf der anderen gegenü ber, durch 

eine Schutz scheibe getrennt, kein 

„Durchmischen“ der Personen.  

Besucher mü ssen sich vor Betreten 

des Repair Café s die Hä nde desin-

fi zieren.  Ein Sicherheitsabstand 

von 1,5 Metern zu anderen Perso-

nen muss immer eingehalten wer-

den.  Mithelfen bei der Reparatur 

ist nicht mö glich. Zuschauen auf 

Distanz ist gestatt et und 

erwü nscht.  Kontaktdaten der 

Gä ste werden in einer Liste aufge-

schrieben, die nach 4 Wochen 

(ohne Ansteckung) vernichtet 

wird.  Bereitstellung von Kaff ee 

und Kuchen fü r Besucher fi ndet 

bis auf weiteres nicht statt .

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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Widder
21.3. _ 20.4.

Verfolgen Sie ab Mitte dieses Monats in-
tensiv berufliche Angebote, wenn Sie sich
verändern wollen. Anzeigen finden Sie ge-
nug. Im privaten Bereich zeichnet sich eine
positive Wende ab. Und die haben Sie ganz
alleine Ihrem funkenden Charme zu ver-
danken. Hoffentlich spielen Sie im emotio-
nellen Bereich stets mit offenen Karten.

Stier
21.4. _ 21.5.

Sie versprechen Ihrem Team in einer Kri-
sensituation ziemlich viel. Sind Sie sicher,
dass Sie das auch alles in die Realität um-
setzen können? Oder sind das nur leere
Worte? Lassen Sie die Hände von leichtsin-
nigen Spekulationen, besonders in finan-
ziellen Angelegenheiten. Mögliche Verlu-
ste sind nur sehr schwer aufzufangen.

Zwillinge
22.5. _ 21.6.

Endlich können Sie eine lang gehegte Idee
verwirklichen, auch wenn es dabei zu-
nächst den ein- oder anderen Rückschlag
geben wird. Geben Sie also nicht beim er-
sten Hindernis auf, es wird sich alles zum
Positiven entwickeln. Für Liebesangele-
genheiten haben Sie in den letzten beiden
Novemberwochen ein gutes Händchen.

Krebs
22.6. _ 22.7.

Wie lange möchten Sie Ihren Partner ei-
gentlich noch hinhalten? In einer tief grei-
fenden Herzensangelegenheit wird es
jetzt im November langsam Zeit, dass Sie
eine Entscheidung treffen. Vertrauen Sie
dabei Ihrem Bauchgefühl, es wird Sie ge-
wiss nicht belügen. Den Kopf dürfen Sie in
dieser Sache ganz getrost ausschalten.

Löwe
23.7. _ 23.8.

Das Schicksal zeigt sich in diesem Herbst-
monat von seiner allerbesten Seite. Sie
werden von der Familie mit viel Liebe und
Zuneigung verwöhnt, also geben Sie sich
einen Ruck und blocken Sie die herzlichen
Gesten nicht ab. Es könnten sich dadurch
unvergessliche Harmonien entwickeln, die
dann für eine lange Zeit anhalten werden.

Jungfrau
24.8. _ 23.9.

Wenn Sie es in der ersten Novemberhälfte
geschickt anstellen, können Sie aus einer
geschäftlichen Sache, die Sie schon verlo-
ren glaubten, sogar noch einen Gewinn
schlagen. Lassen Sie sich bei Ihren Taten
nicht aufhalten! Schließlich haben Sie das
"Ding" entwickelt und auf den Weg ge-
bracht. Nun sollten Sie das Ziel anpeilen!

Waage
24.9. _ 23.10.

Gute Aussichten in der Liebe stehen an!
Endlich schwinden auch die letzten Zweifel
und Sie werden in diesem Monat mit dem
Schatz eine wunderschöne Zeit erleben,
mit allem, was dazu gehört. Wenn Sie die
Möglichkeit haben, sollten Sie sich Urlaub
nehmen. Packen Sie den Partner und die
Badehose ein, und fliegen Sie in die Sonne.

Skorpion
24.10. _ 22.11.

Eine finanzielle Angelegenheit bringt den
erwarteten Erfolg und Ihre Kasse klingelt.
Warten Sie nicht länger, mit dem vielen
Geld endlich eine alte und nicht geringe
Schuld zu begleichen. Und vergessen Sie
die Zinsen nicht, die sich all die Zeit ange-
sammelt haben. Freuen Sie sich zusätzlich
auf die zu erwartende Erleichterung.

Schütze
23.11. _ 21.12.

Es kommt Mitte November zum Streit mit
einem guten Freund. Zögern Sie nicht, ihn
wieder für sich einzunehmen. Sie sind ihm
schließlich etwas schuldig - und auf den in-
tensiven Kontakt verzichten wollen Sie
auch nicht. Wenn es sein muss, backen Sie
in nächster Zeit auch kleine Brötchen und
geben in allen Punkten noch kleiner bei.

Steinbock
22.12. _ 20.1.

In finanziellen Dingen lohnt es sich mei-
stens, auf den Rat eines Fachmannes zu
hören. Schieben Sie also eine Entscheidung
solange auf, bis die letzten Details bespro-
chen sind bzw. alle Fragen gründlich ge-
klärt wurden. Sollte es sich um Familien-
vermögen handeln, müssen Sie Ihren Part-
ner natürlich auch noch einweihen.

Wassermann
21.1. _ 19.2.

Die Zuneigung eines Menschen macht Sie
unheimlich glücklich. Plötzlich sehen Sie
auch vieles in einem anderen und hellen
Licht, weil Sie nicht mehr so verbittert sind.
Lassen Sie sich in diesen Herbstwochen
einfach fallen und genießen Sie nur! Viel
zu lange mussten Sie schließlich auf diese
wohltuenden Glücksmomente verzichten.

Fische
20.2. _ 20.3.

Sie sind der Glückspilz des Monats! Tragen
Sie Ihr Herz bei allem Überschwang aber
nicht auf der Zunge, besonders nicht auf
der Spitzen, denn nicht jeder gönnt Ihnen
Ihre Glückssträhne und könnte versuchen,
Ihnen dazwischenzufunken. Genießen Sie
also lieber ganz still und leise, und bringen
Sie Ihre Schäfchen ins Trockene.

HOROSKOP für den 
Monat Novemberw
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Im Rahmen der jährlich 
stattfi ndenden Veranstaltungs-
reihe „Zeit für Inklusion“ lädt 
Gut Karlshöhe zu einem 
spannenden und abwechslungs-
reichen Nachmittag ein.

Noch bis zum 2. Dezember 

2020 fi nden in Hamburg 

wieder verschiedene gemein-

same Aktivitäten für Menschen 

mit und ohne Behinderung statt . 

Gut Karlshöhe lädt am Samstag, 

dem 21. November, von 13-17 

Uhr zu einem spannenden und 

abwechslungsreichen Nachmit-

tag mit der Vorführung des 

Filmes „Das geheime Leben der 

Bäume“ von Peter Wohlleben 

(Vorführung um 13.15 und 15.15 

Uhr), einem geführten Wald-

rundgang und einem Upcycling-

Workshop ein. Die Veranstaltung 

ist kostenfrei und für Jung und 

Alt geeignet. Der Veranstaltungs-

ort ist rollstuhlgerecht und stellt 

einen Gebärdendolmetscher zur 

Verfügung. Bei Kaff ee und 

Kuchen kann man Klönen und 

sich über die Initiatoren infor-

mieren. Der Eintritt  ist frei.

Am Samstag, 21.11.2020 von 13.00 

bis 17.00 Uhr auf dem Gut Karlshöhe 

- Karlshöhe 60 d - 22175 Hamburg

„Zeit für Inklusion“: Info-Nachmittag 
zum Mitmachen auf Gut Karlshöhe

Erstmalig haben der Lions Club 
Hamburg-Walddörfer und die 
Interessen- und Werbe-Gemein-
schaft Saseler Gewerbetreibender 
e.V. (IWG) einen gemeinsamen 
Benefi z-Adventskalender ins Leben 
gerufen.

Hinter jedem der 24 Türchen 

warten att raktive Gewinne, 

die sowohl von den Mitgliedern 

der IWG Sasel als auch von 

Unternehmen aus dem Umfeld 

der Lions Club Freunde gestiftet 

wurden. Die Sach- und Wertgut-

scheine im Gesamtwert von 4.500 

Euro werden ab dem 1. Dezem-

ber täglich verlost. Die Advents-

kalender in einer Aufl age von 

3.500 Exemplaren gibt es für je 5 

Euro in folgenden Saseler Ver-

kaufsstellen: Bett enhaus Benke, 

Reisebüro Ziggert, Saseler Markt 

Apotheke und Saselbek Apo-

theke, Hamburger Volksbank am 

Saseler Markt und bei Schulze 

Outdoor Living. 

Der Gesamterlös geht jeweils 

hälftig an zwei soziale Projekte 

in der unmitt elbaren Nachbar-

schaft. Das Sucht- und Gewalt-

präventionsprojekt „Klasse 2000“ 

unterstütz t Grundschulkinder, 

gesund aufzuwachsen und sich 

Sasel hilft mit 
Adventskalender-Spendenaktion

zu starken Persönlichkeiten zu 

entwickeln, die ihr Leben aktiv 

ohne Sucht und Gewalt gestalten. 

Die zweite Hälfte der Spenden-

summe geht an „tatkräftig e.V.,“ 

einen Verein zur Stärkung des 

freiwilligen Engagements. Die 

detaillierten Gewinnspielmoda-

litäten und weitere Spendenmög-

lichkeiten befi nden sich auf der 

Rückseite des Kalenders.

v.l.n.r.: Jörg Harengerd (Präsident des 

Lions Club Hamburg-Walddörfer), 

Henning Ziggert (Vorsitz ender der 

Interessen- und Werbe-Gemeinschaft 

Saseler Gewerbetreibender e.V.) und 

Michael Sommer (Lions Club Mitglied 

und Initiator der Aktion) sind 

gespannt, wie ihre gemeinsame Spen-

denaktion in Sasel ankommt.
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Buchtipp

Der Hafen, die Elbphilharmonie, der Michel und die Speicher-

stadt sind weithin bekannte Wahrzeichen Hamburgs, denen 

man mit „Zu Fuß durch die Hansestadt Hamburg“ nahekommt. 

Doch die Autorin Tanja Breukelchen beschreitet auch neue Wege, auf 

denen sich andere Gesichter der Stadt zeigen. Ihre 12 Spaziergänge 

setz en unterschiedliche Schwerpunkte, mal steht die Natur im Vor-

dergrund, wie in Ohlstedt, mal die Geschichte, wie in der Hambur-

ger Innenstadt. In Eppendorf lassen sich die Spuren der Landhaus-

kultur entdecken, in Blankenese folgt man den Lebenswegen starker 

Frauen, und in der Hafencity warten große und kleine Orte der Kul-

tur. Die Dauer der Spaziergänge ist unterschiedlich, es gibt lange 

und kurze Wege, die man sich entweder aktiv erlaufen oder eben 

auch gemütlich auf dem Sofa erlesen kann. Bei Orten mit viel Natur 

ist man schon einmal vier Stunden unterwegs, bei Stadtspaziergän-

gen, an denen es zum Beispiel Museen oder andere Orte zum Besich-

tigen gibt, eher zwei, damit noch Zeit zum eigenen Entdecken bleibt. 

Denn mit der Muße des Spaziergangs und abseits ausgetretener Tou-

ristenpfade gibt es viel zu sehen, Gebäude, Details, die im Vorüber-

gehen bisher vielleicht nicht aufgefallen waren. Das macht dieses 

Buch für Touristen und Neu-Hamburger, aber auch für Alteingeses-

sene interessant. Alle Rundgänge starten an einem U-oder S-Bahn-

hof. Zu jedem gibt es eine kleine Karte mit den wichtigsten Sehens-

würdigkeiten sowie Tipps zu Anreise und Einkehr. Eine 

Übersichtskarte zeigt, in welchen Gegenden sich die Spazierwege 

befi nden.

Tanja Breukelchen

Zu Fuß durch die Hansestadt Hamburg
12 Spaziergänge

168 Seiten,

mit vielen Fotos, ÖPNV-Hinweisen

und einer Übersichtskarte

EUR 14,99

ISBN 978-3-7700-2183-3

Was ist Ihr Gold wirklich wert?
Wir prüfen zuverlässig mit modernster RFA-Analysetechnik

Ankauf von Altgold, Bruch- und Zahn-
gold, Münzen, Silber und Silberbesteck

Öffnungszeiten: Montag–Freitag von 10–18 Uhr · Samstag von 10–13 Uhr
Wellingsbüttler Weg 123 · 22391 Hamburg · direkt am Wellingsbüttler Markt

Kompetenz in Gold und Silber 
Telefon 040/219 72 804 
www.wir-kaufen-ihr-gold.de

Beratung kostenlos – Bargeld sofort

Sonderausstellung im Museum der 
Arbeit bis 11. April 2021. 

Die industrielle Entwicklung 

zahlreicher europäischer 

und deutscher Regionen war seit 

dem 17. und insbesondere im 19. 

Jahrhundert von der Verarbei-

tung von Rohstoff en aus koloni-

sierten Gebieten geprägt. Auch 

für Hamburg war diese koloniale 

Industrie von großer wirtschaft-

licher Bedeutung. Mit seiner 

diesjährigen Sonderausstellung 

„Grenzenlos. Kolonialismus, 

Industrie und Widerstand“ 

„Grenzenlos. Kolonialismus,
Industrie und Widerstand“

möchte das Museum der Arbeit 

einen Beitrag zur aktuellen 

Debatt e über den Umgang der 

Hansestadt Hamburg mit ihrer 

kolonialen Geschichte und zur 

Diskussion über die Folgen kolo-

nialer Herrschaftsstrukturen für 

unsere globalisierte Ökonomie 

leisten. Im Rahmen der Ausstel-

lung fi nden verschiedene Veran-

staltungen mit Workshops, Fil-

men und Führungen statt . Das 

ganze Programm fi nden Sie 

online unter www.shmh.de/de/

grenzenlos-kolonialismus-indus-

trie-und-widerstand

Madsinos Puppenrevue kommt 
am 10.11.20 ins Max-Kramp-Haus.

Auf dem Programm steht die 

spannende Geschichte für 

Kinder: „Die Olchis bekommen 

ein Haustier“ von Erhard Dietl.  

Wer kennt sie nicht?! – Die Olchis 

sie leben in einer Höhle auf der 

Müllkippe von Schmuddelfi ng. 

Eines Tages fi nden die Olchi-Kin-

der auf ihrer Müllkippe ein gro-

ßes, grünes Ei, aus dem kurz dar-

auf ein grünes Wesen schlüpft: ein 

Flugdrache. Man beschließt, ihn 

zu behalten. Als er krank wird, 

tun die Olchis alles, damit er wie-

der auf die Beine kommt. Aber 

nichts hilft. Was fehlt ihm bloß?

Dienstag, 10.11.2020 um 15:00 & 

16:30 Uhr im Max-Kramp-Haus 

(Duvenstedter Markt 8) in 

Madsinos Puppenrevue
im Max-Kramp-Haus

Duvenstedt. Spieldauer ca. 50 

Minuten. Karten gibt es jeweils 

eine halbe Stunde vor Beginn der 

Vorstellung an der Tageskasse 

(p.P. 8,-) oder unter 0162 548 2887.  

Ermäßigungskarten mit € 1,- 

Rabatt  sind in örtlichen Kitas 

erhältlich.

Am 10.11. kommen die Olchis ins  

Max-Kramp-Haus, coronabedingt gibt 

es diesmal zwei Vorstellungen. 

 Foto: © Puppenspieler Moritz  Madsen 

• Hilfe bei Schriftverkehr 
 Krankenversicherungen,
 Behörden, etc.
• Alltagsbegleitung, 
 Fahrdienste, Spaziergänge,
 kulturelle Aus  üge, 
 Vorlesen

Seniorenassistenz & Gesellschafterin

Ich freue mich auf Ihren Anruf
0174/334 16 49

Seniorenassistenz 
Schümann       

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse

Martins-Gans ab 11. 11.
Menü Ganz(s) weihnachtlich pro Person 39,00 EUR

ganze Gans für zu Hause mit Beilagen für 4 Personen 128,50 EUR
(auf Vorbestellung)

21. 11. und 22. 11. Victorian Christmas Market in unserer Scheune 
Die Gesundheit unserer Gäste hat für uns höchste Priorität. 

Wegen begrenzter Platzanzahl denken Sie bitte an rechtzeitige Reservierung. 
Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse

Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg
Tel.: +49(0) 61139150

Mail: info@mellingburgerschleuse.de
web: www.mellingburgerschleuse.de

https://www.wir-kaufen-ihr-gold.de/
http://www.mellingburgerschleuse.de/
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 3. Dezember 2020

Aktuelle Meldungen fi nden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

MINT, das Kürzel steht für 
Mathematik, Infor matik, 
Naturwissenschaften und Technik. 
Im Jahr 2020 steht es aber auch für 
Mut, Innovationsbereitschaft, 
Neugierde und einen gewissen 
Trotz. Denn trotz der Pandemie 
soll der Hamburger MINT-Tag am 
26. November unter der 
Schirmherrschaft von Schulsenator 
Ties Rabe zum fünften Mal 
stattfi nden.

Eingeleitet von einem landes-

weiten Wett bewerb werden 

Kinder und Jugendliche von der 

Kita bis zur Oberstufe für die 

Fächer begeistert, die gleicherma-

ßen für Arbeitsplatz sicherheit und 

Digitalisierung, Fortschritt , Nach-

haltigkeit und Zukunft stehen. 

„MINT für morgen“ lautet denn 

auch das Mott o des Tages. Interes-

sierte Schulen und Kitas können 

am Wett bewerb teilnehmen, die 

Hamburg braucht MINT-Nachwuchs – gerade auch in Corona-Zeiten
Am 26. November 2020 ist der Hamburger MINT-Tag.

Auswertung durch eine Jury 

erfolgt noch am MINT-Tag selbst 

und der Schulsenator ehrt die 

Preisträger persönlich.

Los geht es morgens mit einem 

landesweiten Wett bewerb, der fl e-

xibel, ohne Materialversand und 

damit ohne Voranmeldung ange-

legt ist, sich um den Klimaschutz  

im Alltag dreht, Mathekenntnisse 

verlangt und je nach Altersstufe in 

unterschiedlichen Schwierigkeits-

graden gerechnet werden soll. 

Darauf folgen Fachangebote, die 

entweder externe Experimente 

und Expertise in die Kitagruppen 

oder Klassen bringen oder die 

intern von Schülern für Schüler 

entwickelt und digitalisiert wur-

den. Schließlich zeichnet der 

Schirmherr zum Abschluss am 

Nachmitt ag die Wett bewerbsge-

winner aus. 

Der hamburgweite Aktionstag fi n-

det seit 2012 alle zwei Jahre im 

Herbst statt , koordiniert vom 

MINTforum Hamburg. Das Bünd-

nis von mehr als 50 Initiativen, 

Projekten und außerschulischen 

Lernorten überlegte im Frühjahr, 

ob der MINT-Tag überhaupt statt -

fi nden kann – und beschloss, wei-

testgehend an den Plänen festz u-

halten. Schließlich haben 

Mathematik, Informatik, Natur-

wissenschaften und Technik 

durch Corona keineswegs an 

Bedeutung verloren. Ganz im 

Gegenteil, fi ndet Projektleiterin 

Hannah Jacobmeyer. „Schulische 

und vorschulische MINT-Bildung 

brauchen Impulse. Darum veran-

stalten wir gemeinsam mit den 

Lernorten und Initiativen auch in 

diesem Jahr den hamburgweiten 

MINT-Tag.“ 

Ein weiteres Angebot richtet sich  

an Eltern von 4- bis 8-jährigen Kin-

dern. In dem Online-Workshop 

für Erwachsene dreht sich alles 

darum, wie sie Kinder mit klugen 

Fragen besser dabei begleiten, ihre 

Welt zu entdecken. Eine Anmel-

dung ist erforderlich unter www.

mintforum.de/terminkalender/

mint-tag-veranstaltung/fragend-

mit-kindern-die-welt-entdecken-

online-fuer-eltern. Nähere Infor-

mationen auch unter www.

haus-der-kleinen-forscher.de 

Auch beim diesjährigen MINT-Tag 

sollen, wie schon hier im Jahr 2018,  

Jugendliche für Mathematik, Infor-

matik, Naturwissenschaften und 

Technik begeistert werden. 

 Foto: Claudia Höhne
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Schnupperschmieden
Samstag, 07.11.2020, Samstag, 14.11.2020, Sonntag, 15.11.2020, und Samstag, 

21.11.2020, jeweils 10 bis 15 Uhr

In einer kleinen Gruppe mit maximal 10 

Teilnehmer*innen lernen neugierige Metallfans an 

diesem Tag, das Schmiedefeuer zu entfachen und 

Eisen richtig zu erwärmen. An der Feueresse und 

am Amboss lässt sich live erleben, wie im Zusam-

menspiel von Muskelkraft und Geschick verschie-

dene Werkstücke geschmiedet werden. Anschließend gibt es die Gele-

genheit, die erlernten Fertigkeiten selbst anzuwenden, um Gebrauchs- oder 

Kunstgegenstände herzustellen. Leitung: Karl-Gerhard Seitz  (Schmiede-

jungs); Kosten: 138 Euro; für Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahren; 

Anmeldung erforderlich. 

Waldfondue – Käsefondue unter freiem Himmel
Samstag, 14.11.2020, 18 bis 21 Uhr  

Über einem knisternden off enen Feuer hängt ein gusseiserner Kessel. 

Langsam schmilzt darin das Käsefondue und 

verbreitet seinen würzigen Duft... In einer 

Gruppe ab 15 Teilnehmer*innen haben Sie die 

Gelegenheit, diesen ungewöhnlichen Fondue-

genuss unter freiem Himmel zu erleben. 

Gewappnet mit extra langen Fonduegabeln und 

einer schütz enden Schürze, tauchen Sie das knusprige Baguett e in die cre-

mige Käsemischung und erleben so ein nicht nur kulinarisches Erlebnis. 

Für Getränke ist gesorgt. Leitung: Pia Sunder, Sandra Heckmann; Kos-

ten: 34 Euro (inkl. Getränke); Anmeldung erforderlich.

Alle Veranstaltungen auf Gut Karlshöhe online unter www.gut-karlshoehe.de

Gut Karlshöhe im November
Aktuelle Termine für den Monat November fi nden Sie auch direkt auf 

der Homepage von Gut Karlshöhe unter www.gut-karlshoehe.de.

 Foto: © Schmiedejungs

 Foto: © Heckmann/Sunder

Aus SPIEKERMARKT wird SPIEKERART
Vor 40 Jahren, im Februar 1979, 
tat sich eine kleine Gruppe von 
Künstlern und Kunsthandwerkern 
zusammen, um im Museumsdorf in 
Hamburg-Volksdorf im dortigen 
„Spiekerhus“ eine Ausstellung ihrer 
Werke zu organisieren. So wurde 
der Spiekermarkt gegründet. Nun 
wird nach über 40 Jahren aus dem 
Spiekermarkt die SPIEKERART. 

Weiterhin wird in alten 

Gebäuden angewandte 

Kunst, Exponate von namhaften 

Künstlern und Designern aus den 

Bereichen Skulptur, Malerei, 

Schmuck, Keramik, Holz und Tex-

til gezeigt. Das „Spiekerhus“, und 

seit einigen Jahren der „Wagner-

hof“, des zentral im Ortskern von 

Volksdorf gelegenen Museums-

dorfes bieten den Kunstschaff en-

den das ideale Forum, um jährlich 

ihre neuesten Werke vorzustellen: 

Gestalterisches, Figürliches und 

Schmückendes. Außerdem wird 

mit einer kleinen Ausstellung an 

die Künstlerfamilie Dorothea 

Maetz el-Johannsen sowie an ihre 

Tochter, die Keramikerin Monika 

Maetz el, erinnert. Das Haus der 

Familie Maetz el in Hamburg-

Volksdorf ist ein einzigartiges 

authentisches Künstlerhaus. Für 

den Erhalt dieses unter Denkmal-

schutz  stehenden Gesamtensemb-

les von Haus und Garten und eine 

nachhaltige Trägerschaft enga-

giert sich der Freundeskreis 

Künstlerhaus Maetz el e. V. Wegen 

der Corona-Pandemie gibt es in 

diesem Jahr kein Café. Mund- und 

Nasenbedeckung ist Pfl icht. Bitt e 

halten Sie Abstand! Die Ausstel-

lung ist geöff net Samstag, 31. 

Oktober bis Sonntag, 8. November 

2020 von 11.00 bis 18.00 Uhr. Eintritt  

für Erwachsene € 1,-, Kinder frei.

https://www.conviviumumbria.com/
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
Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Bargkoppelweg 72, 22145 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)   Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitt e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 9,90 € 
jede weitere 
Zeile + 3,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröff entlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Gesucht & Gefunden

Kaufen & Verkaufen

Gewünschte Rubrik 

bitt e ankreuzen:
Glückwünsche & Grüße

Zu verschenken

Sonstiges

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröff entlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bitt e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
die eingezogene Lastschrift von Ihnen vorschnell zurückgebucht werden, müssen wir Ihnen die Gebühren der Bank mit 9,55 EUR zusätz lich in Rechnung stellen.

Fotovortrag 
bei der Köster-
Stiftung 
Am Donnerstag, 19. November, 
um 19.00 Uhr fi ndet im 
Begegnungszentrum der 
Köster-Stiftung ein
Foto-Vortrag statt. 

Zum Thema: „Armenien – 

Grenze zwischen Europa 

und Asien“ zeigt Johannes Len-

arz Impressionen des weitge-

hend unbekannten Landes am 

Kaukasus.

Eine Anmeldung unter Tel: 040/69 

70 62-0 ist erforderlich, der Eintritt  

ist frei. Der Vortrag fi ndet statt  im 

Begegnungszentrum der Köster-

Stiftung, Meisenstr. 25, 22305 

Hamburg.

Neues aus dem 

Freiwilligen Forum

MIT HERZ UND OHR
Sie fühlen sich einsam, weil Sie 

nicht aus dem Haus können? 

„Mit Herz und Ohr“ ist ein 

besonderer Besuchsdienst. Wir 

besuchen Menschen nicht in 

ihrem Zuhause, sondern halten 

auf Wunsch über das Telefon 

Kontakt zu ihnen und unter-

halten uns über dieses und jenes 

(keine Seelsorgegespräche). 

Greifen Sie zum Telefon und 

wählen Sie die Nummer des Frei-

willigen Forum 040-611 644 08 

oder hinterlassen ggfs. auf dem 

Anrufb eantworter Namen und 

Telefonnummer. Wir melden 

uns!

Poppenbütt ler Markt 2a, 22399 

Hamburg, Tel. 040 - 611 644 08

www.freiwilligenforum.de

ff p@freiwilligen-forum.eu 

Fotoausstellung von Marzena 
Brandt und Bernd Pfeiffer noch bis 
zum 1. 2. 2021 auf dem 
Museumsschiff  RICKMER 
RICKMERS.

Der Titel der Ausstellung 

beschreibt das Programm. 

Die Fotokünstlerin Marzena 

Brandt und der hauptsächlich als 

Maler von Aquarellen und Blei-

stiftz eichnungen bekannte Künst-

ler Bernd Pfeiff er zeigen ihre 

Hamburg-Fotos und darüber hin-

aus alles, was sonst noch an mari-

timen und anderen auf ein Schiff  

passenden Motiven in ihren Port-

folios zu fi nden ist. Marzena 

Brandt Fotografi n aus Leiden-

schaft, hat dabei eine ganz eigene 

Art ihre Fotos zu gestalten. Das 

„Hamburg und Mee(h)r“
– Fotografi sche Ansichten

gilt sowohl für die Aufnahme-

technik, als auch die spätere Bear-

beitung, die sie an einigen ihrer 

Bilder elektronisch, an anderen 

aber auch manuell vornimmt. So 

entstehen aus den Fotos einzigar-

tige Kunstwerke.

Bernd Pfeiff er hat seine Aquarelle 

und Bleistiftz eichnungen schon 

oft auf der Rickmer Rickmers aus-

gestellt. Diesmal ist er in einer 

neuen, sozusagen „digitalen“ 

Rolle, an Bord! Er zeigt Fotogra-

fi en, die  mehr das Detail als das 

große Panorama in den Vorder-

grund stellen.

MUSEUMSSCHIFF RICKMER 

RICKMERS, Bei den St. Pauli Lan-

dungsbrücken, Brücke 1, 20359 

Hamburg, täglich geöff net 10-18 Uhr
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Wohnen & Immobilien
Einzelgarage zu vermieten, Nähe 

AEZ, monatlich EUR 80,00.  

 Tel.: 0172/88 272 19

Suche Haus/Reihenhaus/g. Woh-
nung, mieten oder kaufen, Raum 

Hamburg & Umgebung. 

 Tel.0178/189 02 47

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 24 € bei

Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 

Tel. 040-636 772 44

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN:

Olivenöl - Trüff elprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

Kaufen & Verkaufen

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel.: 0152/5609 59 50

Alte Bücher, Gemälde, Kunst
kauft Antiquariat Friederichsen gegründet 1868

5361098,Wellingsbüttler Weg 134, 
geöffnet: Mi.-Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. srm

ab 60 € Tel. 0171/300 04 06

KPM Kurland weiß, Essgeschirr, 

Wedgwood Citrons Teeservice, 

Preis VB.  Tel. 0159/06825188

Auto zu verkaufen, VW Golf 

Euro 4, Farbe: Silber, Erstz ulas-

sung: 05/2002, 68.000 km, geeignet 

für Fahranfänger. Schätz preis lt. 

ADAC: EUR 1.500 VB.  

 Tel.: 608 27 18 AB

Kreative, sehr schicke Oberteile 
auch mit passender Hose und 

Schal, eigene Herstellung, aus 

sehr schönen Stoff en zu verkau-

fen. Größe: 44, 46. Nähe AEZ.  

 Tel.: 0172-423 54 53

Zu verkaufen auf Verhandlungs-
basis: Dual Platt enspieler Schnei-

der 6100 PL; Pioneer Verstärker 

A/227; Radio Technics ST/610; 

Kassett endeck Aiwa AD-F300; 

CD-Player Philips CD 130 mit 2 

Boxen Yamaha NX-E800 und pas-

sendem Schrank (Eiche); diverse 

alte Platt en + CDs und CD-Schrank 

(Eiche); Nähmaschine Pfaff  Typ 

1209; Bügelbrett ; mitt elgroßer 

Schraubstock; Bosch Bohrmaschine 

(56500kLE) Bosch Bohrmaschine 

PSB 400 RE; Bosch Stichsäge PST 

55-PE.  Tel. 0162/5286186

Unterricht & Kurse
Kl. Yogastudio in Poppenbüttel   
sucht Untermieter f. Kurse u.ä. 

Tel. 60848882 www.yogaoase.net

Sonstiges

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28 

Stuhlfl echtarbeiten, Thonet + 

Polsterarbeiten. Tel. 0171/240 78 99

Stefan Bruhn Haushaltsaufl ösung 

+ Entrümpelung + Hausmeister-

service.  Tel. 0160/934 303 75

Betreuung und Pfl ege
Ich übernehme stundenweise 
die Betreuung Ihrer Angehörigen 

(auch mit Demenz). Ich bin gem. 

§ 43b SGB ausgebildet.  

 Tel. 0175/24 52 85 13

Bekanntschaften
Er 68 sucht Sie – Ich bin 1,80 m gr., 

NR, sportlich schlank. Die Suche 

nach dem großen Glück – ist wie 

die Suche nach einem Schatz : ist 

selten und schwer zu fi nden. Ich 

suche auf diesem Weg eine liebe-

volle und harmonische Partner-

schaft – mit Niveau, gegenseitigem 

Respekt und auf Augenhöhe. Sie 

sollte neugierig sein – auf das 

Leben zu Zweit. Wir haben nichts 

zu verlieren – wir können nur 

gewinnen. Ich freue mich auf 

deine Zuschrift und unser erstes 

Telefonat. Chiff re: 10399

Ist es möglich, auf diesem Wege 

eine kleine, schlanke Partnerin 

kennenzulernen? Er, 1,63 cm, 79 

Jahre, ca. 70 kg, würde sich sehr 

freuen. Zuschriften bitt e mit Fest-

netz nummer. Chiff re: 10487

Zuschriften auf 
Chiffre-Anzeigen an:

BW Verlag/Alster-Anzeiger, 
Chiff re-Nummer ....

Bargkoppelweg 72, 22145 Hamburg

Stellenmarkt
Bürokraft für zu Hause auf EUR 

450,00 Stundenbasis in Sasel Nord 

(Buslinie 276), gesucht. 

 Tel. 0160/970 85 257

Ausfahrer (m-w-d) für Backwaren 

gesucht. Ab 4 Uhr morgens mit 

eigenem PKW.  Tel. 040/189 916 06

Maler sucht Arbeit.  

 Tel. 0173/933 87 73

Reinigungskraft ab 12.11.20 auf 

Minijob-Basis, 3 Tage/Woche in 

Lemsahl gesucht, jeweils 3 Stun-

den, mit eigenem PKW.

 Tel. 64 60 48 85 TWG GmbH

Poln. Firma sucht Objekte und Pri-

vatkunden für Gartenpfl ege und 

Winterdienst.  www.r-p-service.de

 Tel. 0176/49 29 61 46

Gärtner sucht Dauerpfl ege! 
 Tel. 01577/39 77 462

Arbeiten rund ums Haus sowie 

sämtliche Gartenarbeiten.  

 Tel. 0173/933 87 73

Haus und Garten

Noch Termine frei!

 Glasreinigung & 

Gartengestaltung DREWS

Tel. 0176-628 211 57

www.drews-glaga.de

Für unsere Apotheke in
Wellingsbüttel suchen wir eine
Reinigungskraft (m/w)

auf Minijobbasis
einmal wöchentlich 3-4 Stunden

(Zeit nach Absprache)
Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit

und gute Deutschkenntnisse
setzen wir voraus!

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung unter

040/536 55 66 oder
info@rol  nck-apotheke.de

• Fliesen 
• Estrich
• Trockenbau
• Badsanierung
• Hausmeisterservice
• Vermittlung
• Beratung · Verkauf

Waterloostraße 31
22769 Hamburg

Tel.: 040/29 89 16 20
Mobil: 0176/64 25 31 52

fl iesen-juergens@mail.de

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN:

Olivenöl - Trüff elprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

https://www.horst-laser.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
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Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Zum 50. Jubiläum der 
Aktion: NABU ruft zur 
ersten öffentlichen 
Wahl des „Vogel des 
Jahres“ auf.

Der Naturschutz -

bund Deutsch-

land (NABU) ruft 

erstmals die Bevölke-

rung in Deutschland 

dazu auf, den „Vogel 

des Jahres 2021“ selbst 

zu wählen. Ab sofort 

kann jeder und jede 

unter www.vogeldesjahres.de sei-

nen Lieblingsvogel nominieren. 

Die erste öff entliche Wahl zum 50. 

Jubiläum der Aktion „Vogel des 

Jahres“ verläuft in zwei Phasen. 

Bis zum 15. Dezember werden aus 

insgesamt 307 Vogelarten die Top-

Ten-Kandidaten ermitt elt. Hierbei 

stehen alle in Deutschland brü-

tenden sowie die wichtigsten 

Gastvogelarten des Landes zur 

Auswahl. Die zehn von der Bevöl-

kerung meist nominierten Vogel-

arten gehen dann ab dem 18. 

Januar ins fi nale Rennen um den 

Titel. Am 19. März 2021 verkündet 

der NABU den ersten öff entlich 

gewählten „Vogel des Jahres“.  

Der NABU Hamburg hoff t auf 

eine rege Beteiligung im Norden. 

Marco Sommerfeld, Referent für 

Vogelschutz  beim Landesver-

band: „Die Hamburgerinnen und 

Deutschland wählt den
„Vogel des Jahres“ 2021
Der NABU Hamburg wirbt für den Mauersegler

Der NABU Hamburg 

wirbt für den Mauerseg-

ler als „Vogel des Jahres“ 

2021.  Foto: © A. Limbrunner

Hamburger haben in 

den letz ten Wochen 

und Monaten die 

Natur vor der eigenen 

Haustüre sehr zu 

schätz en gelernt und 

das Interesse an der 

heimischen Vogelwelt 

und Artenvielfalt ist 

groß. Die Hamburge-

rinnen und Hambur-

ger sind nun eingela-

den, bei der Wahl 

zum Vogel des Jahres 

mitz umachen. Hier-

für braucht es keine besonderen 

Vorkenntnisse, nur den einen 

Vogel, der einem am Herzen liegt. 

Wir sind gespannt auf Ihre Vor-

schläge.“ Der Vogelexperte hat 

sich bereits für einen Wunschkan-

didaten entschieden und macht 

gleich ein bisschen Wahlkampf 

für ihn: „Ich würde mich freuen, 

wenn der Mauersegler zum neuen 

Vogel des Jahres gewählt wird. Er 

ist ein typischer Stadtbewohner, 

dessen Rufe im Sommer mitt en in 

Hamburg zu hören sind. Leider 

ist diese Art aber durch viele 

Sanierungsvorhaben in Woh-

nungsnot geraten, sie droht aus 

unserer Stadt zu verschwinden. 

Als Vogel des Jahres 2021 kann 

der Mauersegler auf den zuneh-

menden Lebensraumverlust der 

Gebäudebrüter aufmerksam 

machen.“

Teilnehmer*innen des Coastal 
Cleanup Camps sammelten am 
Küstenputztag 431 kg Müll an der 
Elbe. Jugendliche tauschten sich 
über Plastikvermeidung und 
Meeresschutz aus.

Anlässlich des International 

Coastal Cleanup Day am 19. 

September waren in Hamburg 

wieder Freiwillige der Natur-

schutz jugend (NAJU) mit 30 

Teilnehmer*innen des Coastal 

Cleanup Camps unterwegs und 

beteiligten sich am großen Küs-

tenputz tag. Gemeinsam sammel-

ten sie entlang der Elbe Plastik-

müll ein. Seit über 30 Jahren ruft 

die US-Umweltorganisation 

Ocean Conservancy zur größten 

freiwilligen Meeresschutz aktion 

auf – dem International Coastal 

Cleanup Day. In den vergangenen 

Jahren sammelten über eine halbe 

Million Menschen aus 112 Län-

dern mehr als 9.422 Tonnen 

Abfälle von Stränden, aus dem 

Meer, aber auch aus Flüssen und 

Seen. Seit 2010 ist auch der NABU 

beim Küstenputz  dabei.

In Hamburg gehen die Aktivitä-

ten der NAJU über das Müllsam-

meln hinaus. Die NAJU Hamburg 

hat in diesem Jahr das fünfte 

Coastal Cleanup Camp organi-

Erfolgreiche Aufräumaktionen 
an der Elbe

siert, ein ganzes Wochenende 

rund um die Themen Meeres-

schutz  und Plastikmüllvermei-

dung, gefördert von der Stiftung 

Lebensraum Elbe. Vom 18. bis 20. 

September trafen sich am Elbe-

Camp in Hamburg-Witt enbergen 

30 Camp-Teilnehmende – Jugend-

liche und junge Erwachsene von 

16 bis 27 Jahren. Sie beschäftigten 

sich in Vorträgen und Workshops 

mit den Themen: „Müllvermei-

dung im Alltag“, „Upcycling“ 

und wie sich der Müll auf unsere 

Umwelt auswirkt. Mit großer 

Motivation und vollem Taten-

drang wurde natürlich kräftig mit 

angepackt beim Küstenputz tag. 

Auf der Elbinsel Pagensand und 

Neßsand, die per Boot angesteu-

ert werden mussten, gab es zwei 

Müllsammelaktionen. Innerhalb 

weniger Stunden trugen die 

Camp-Teilnehmer*innen 431 kg 

Abfall zusammen. Dabei reichten 

die Fundstücke vom Joghurtbe-

cher bis zum Kinderspielzeug, 

über Schiff staue bis hin zu alten 

Blechdosen. 

Der NABU und die NAJU Ham-

burg freuen sich über weitere 

Jugendliche und Interessierte, die 

beim nächsten Coastal Cleanup 

Day 2021 mithelfen möchten, die 

Elbe von Müll zu befreien.
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